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Ideen zur Eier-Olympiade in Ulrichstein 
(bitte Materialien zuhause vorbereiten und mitbringen) 
 
1. Eierlauf 

Ei auf einem Eierlöffel über einen Hindernisparcours transportieren. Fällt das Ei runter, 
muss von vorn begonnen werden. Zeit wird genommen. 
 

2. Hühner wecken (Hühner von der Stange werfen) 
Etwa Dia-A-4 große Bilder von Hühnern sind auf Holzplatten befestigt und mittels Schar-
nier auf einem Brett befestigt. Je nach Hühnerart gibt es unterschiedlich viele unkte 
(Punktzahl ist auf dem Hühnerbild verzeichnet). Mit kleinen Bällen müssen die Hühner-
bilder so getroffen werden, dass sie nach hinten wegklappen.  
 

3. Eier blasen  
Zwei Eierbecher stehen dicht hintereinander. Im ersten Eierbecher befindet sich ein Ei, 
das durch Pusten in einer bestimmten Zeit möglichst oft in den zweiten Eierbecher be-
fördert werden soll. Gezählt wird die Anzahl der gelungenen Versuche. Unterschiede 
machen zwischen älteren und jüngeren Kindern. 
 

4. Eier-Boccia  
Boccia-Kugeln (gelten als Eier) müssen möglichst nah an eine Zielkugel herangeworfen 
werden. Der Abstand der am nächsten liegenden Kugel wird als Ergebnis des Spiels in 
die Wertungsliste eingetragen. 
 

5. Eier sortieren und verpacken  
Möglichst schnell sollen 36 Eier in drei Eierkartons eingepackt werden. Die Eier sind mit 
einer Zahl beschriftet (Legedatum) und müssen in die richtigen Kartons verpackt wer-
den. 
 

6. Straußen-Eier-Weitwurf 
Fuß- oder Handball gilt als Straußenei und muss bei drei Versuchen möglichst weit ge-
worfen werden. Gemessen wird die Entfernung und der weiteste Wurf wird gezählt. Un-
terschiede machen zwischen älteren und jüngeren Kindern. 
 

7. Küken füttern 
Ein imaginäres Küken (eventuell Säckchen o.ä.) muss mit Maiskörnern per Hand gefüt-
tert werden. Dazu müssen möglichst viele Maiskörner einzeln in das „Küken“ gestopft 
werden. 

 
8. Sag mir, welches Ei fehlt! 

Zehn unterschiedlich farblich gemusterte Ostereier werden auf den Tisch in eine flachen 
Schale gezeigt. Der Mitspieler soll sich (in einer halben Minute) die Muster und Farben 
gut einprägen. Dann wird ein Tuch über die Eier gelegt und für den Spieler unsichtbar 
werden drei Eier entfernt. Er Spieler soll dann erraten (oder wissen), welche Eier fehlen? 
 

9. Das Ei auf dem Salzberg 
Zwei Mitspieler versammeln sich um einen Tisch, auf dem in der Mitte ein kleiner Berg 
aus Salz angehäuft ist. In die Mitte dieses Berges kommt ein Ei. Abwechselnd nimmt 
jetzt jeder Spieler mit einem Teelöffel (Gehäufter) Sand weg. Das Spiel ist zu Ende, 
wenn das Ei umkippt. Verlierer ist der Spieler der zuletzt Salz weggenommen hat.  
 

10. Supereierkopflauf 
Zwischen die Köpfe zweier Mitspieler wird an der Stirn ein Ei platziert, das dann über ei-
nen Hindernisparcours transportiert werden muss. 


